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Ein kostenloses Angebot der Busch-Stiftung >Seniorenhilfe< in Kooperation mit der 
 

 

Einladung zum Vortrag mit Frau Michaela Herbertz-Floßdorf zum Thema: 

„Wenn alte Wunden wieder aufbrechen“ 
Trauma und Demenz 

 
 
Eine große Zahl von Menschen mit Demenz haben in der Kriegs- und Nachkriegszeit 
traumatische Erfahrungen von körperlicher und seelischer Gewalt erleiden müssen. 
Über die schrecklichen Erlebnisse wurde kaum gesprochen, eine Kultur des 
Aufarbeitens gab es nicht. Die Folgen dieser erlittenen Traumata können unsichtbare 
Regisseure hinter dem Verhalten von Menschen mit Demenz sein, das uns oft 
unerklärlich erscheint. Die Gefahr der sogenannten Re-Traumatisierung, d.h. das 
Wiederleben und Wiedererinnern auch in der Demenzerkrankung kann unter 
bestimmten Situationen auftreten. Wie zum Beispiel die Übersiedlung in ein Heim, 
die Aufgabe der Wohnung, der Verlust von Bezugspersonen, aber auch Gewitter, 
Sirenen, dunkle Räume und Intimwäsche können Schlüsselreize für den 
traumatisierten Menschen mit Demenz sein, um erneute Traumagefühle zu erleben. 
 
 
 
Termin: Mittwoch, 15. November 2023 um 18.00 Uhr 
 
Ort:  Bergische VHS Solingen, Mummstraße 10, 42651 Solingen, 

3. Etage, Raum 322 (Forum, ) 
 
Referentin: Michaela Herbertz-Floßdorf, selbstständige Pädagogin 
 MundWerk-Training, Düsseldorf 
 
 
Bitte beachten Sie, dass im Gebäude eine Maske getragen werden muss.               
Diese kann am Sitzplatz abgenommen werden. 
 
 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

vhs solingen
wuppertal


